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Bezirksliga Herren Gruppe 03

SV Arminia Hannover III : Badenstedter SC II 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

9:5 Auswärtssieg in der Bezirksliga Herren Gruppe 03 für 
den Badenstedter SC II

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des Badenstedter
SC II im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 beim SV Arminia Hannover III fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 9. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der SV
Arminia Hannover III mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Fünf Sätze beharkten sich Mainka / Schwerdtner und Bartels
/ Tinnemann, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnten Meuer / Niegisch gegen Lahring / Kroß verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Das war nichts für schwache Nerven. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück
Arbeit hatten anschließend Thurow / Sosnowski bei ihrem 3:2 gegen Thies / Otto zu verrichten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andre
Mainka bekam es nun mit Johannes Lahring zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Andre Mainka am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jan-
Henning Schwerdtner über die 1:3-Niederlage gegen Malte Bartels hinweggetröstet werden musste.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nikolaus
Meuer hatte im Einzel gegen Andreas Tinnemann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Zähler für das Team bei. In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Thurow im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Björn Kroß. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Viktor Sosnowski bezwang
Andreas Otto in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich konnte Sascha
Niegisch zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend das Spiel gegen Thorge Thies, in
das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 6:11, 11:8, 4:11, 1:11. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. In toller Verfassung präsentierte sich Andre Mainka im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Malte
Bartels. Einen Sieg fuhr wenig später wiederum Jan-Henning Schwerdtner beim 11:5, 11:8, 14:16,
11:9 gegen Johannes Lahring ein. Einen Zähler für die Gäste musste Nikolaus Meuer nachfolgend
bei der 1:3-Niederlage gegen Björn Kroß hinnehmen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Dirk Thurow sein Einzel gegen Andreas
Tinnemann noch mit 14:12, 14:12, 3:11, 6:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Was war das für eine
Wendung des Spiels! Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Viktor Sosnowski
seinem Gegner Thorge Thies letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Arminia Hannover III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 12:6 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
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Die Mannschaft des Badenstedter SC II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:1. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover III

Doppel: Mainka / Schwerdtner 0:1, Meuer / Niegisch 0:1, Thurow / Sosnowski 1:0 
Einzel: A. Mainka 1:1, J. Schwerdtner 1:1, N. Meuer 1:1, D. Thurow 0:2, V. Sosnowski 1:1, S.
Niegisch 0:1 

 Badenstedter SC II
Doppel: Lahring / Kroß 1:0, Bartels / Tinnemann 1:0, Thies / Otto 0:1 
Einzel: M. Bartels 2:0, J. Lahring 0:2, B. Kroß 2:0, A. Tinnemann 1:1, T. Thies 2:0, A. Otto 0:1


